
?öeue Güter
an dem wohlfeilen Stohr von

Bc n j«, in inLan d e s,
Nächste Zhiirc ebe»hall> dcr Post-OffiS in dcr Stadt

Allentaun.
W B- Landes ist soeben von P>'>'>«??V

WwSVÄ ladelphia zurückgekehrt, «nd ist
de», Attspackcn eines sehr

MmNtzSU.'lssortemcntS von Trock e n c nNw««Mk
Waa re n, bestehend Theils saß folgenden Artikel, be-

schäftigt, nämlich:
Mous DeLains, Baraqe DclainS. Silk Lu-

sire, Dreß Seide, Giughams, Brillische
Pnuls, Strümpfe, Handschuhe u. s. w.

Für MmmSpersonci».
Superfeine wollene Tücher und CassemereS,

welche er für Läsch ll) Prozent niedriger
veikaust, als sie selbst in Philadelphia
Retail gekauft weiden können. Gleich-
falls?Sallinets, Cassimere. nebst einem
großen Assorkemcnt Hosenstoff jeder Art.
Sallin und Fäncy Vestings und hundert
andere Trockene Waaren sür Weibs «und
Manns-Personen,

welche alle er willens ist an de» niedrigsten Eitv ?<aar»
geld Preisen abzulasse». Auch hat er immer eiuen

fettige Kleider
auf Hand, nämlich Rocke, Hosen, Vcsten, u. s. w,?un-

st w.?Art, Sijche,

Oniens und Glas-Waaren,
Erdengeschirr, Spiegcl. Eisen-Maaren, Messern und-
Kabeln, Lössel, Sa lmesser», >l. s. w. Hier sind.» man
überhaupt alles was man in einem volMndigcn Trecke-
nen V?aaren-Stchr nur finden kann, und es wiid alles

. sehr wohlfeil fiir Baarg.ld cd.r im Anktausch für Lcm-
dcsprodlikie verkauft, fiir welche er immer die höchsten
Marklpreise erlaubt.

Der Unterzeichnete fühlt sich gedrungen seinen freun-
den hier in der Stakt, so wie auf de», Lande scincn anf-
richtigen Dank abzustatten, fiir ihre bisher genossene
Kundschaft, und hcsst auch durch Piinkllichkeit »nd Trcue
?och in der Zukunft ihre Gunst und reichen Zuspruch zu
erhalten.

Benjamin Landes.
März IS. mM,

Stiekel-, Schuh-
Lcder-St 0 hr

in Allctttann.
Nvney lllid Good

als ticS je zuvor in?lllentaun der Fall Sie haben
fortwährend 40 bis s>o gute ?lrl>eiter beschäftigt und
können daher Kuudenarbcit auf die kürzeste Anzeige lie-
fern.

ss°lN Ihr jchiqer
Stock

' umfaßt eine große
Auswahl

superfeine, Patent-
leder, Frenck, Mo>

rocco und Kalbsleoerne Stiefel, für Manns
Personen, nebst allerhand grobe Manns-und Knaben-
Schuhe und Stiefel. Ihr Stocl von Damenschuhen ist
überaus groß, indem sie vorbereitet find, um Landstohr-
halter beim Großen zu versehen. Darunter findet man
Jenny Linds, Buskins, Laceßools, Jenny

Lind Boots, Polkas, Slippers, Ties,
Gaite»s, Kossuth. Excelsior.

Strap, etc.,
welche alle aus Patentleder, Kid, Morecco oder Lasting

KinderschnHc von jederVerschicdenheit.plain und

Landstohrl>ntter können mit irgend einer Quan-
tität Stiefel und Schuhe versehen werden, und zwar aus
besserem Material und dauerhafter gemacht, und dabei
noch wehlfeiler, als man fclche in Philadelphia kauft»
kann.

Ferner: ?Ein volles Assortement Schuhfeindings
von jeder Benemmnq. Alle Arten Leder, Eichen- und

. Hemlock- gegerbtes Sohlledcr,?alles wird verkauft an
> Cilv-Preisen.

Wir laden Stohrhalter und Kunden von! Lande ein,

friedigt Und nochmals, vergeßt den Ort
nicht?gegenüber der OddfellowS-Halle in der Hamil-
ton Straße, Allentaun.

Roney und Good.
März 1«. nq?

D^gnerreotypen.
Benjamin Lochman

.macht den Einwohnern AUenlauns und
dem Publikum überhaupt achtungsvoll die z
Anzeige, daß er die Hrn. Barcalow und '
Hope, über T, Weidner's Stohr, ausgekauft!
hat, und sich nun gänzlich der Dagucrrean

widmen wird. Er ist nicht mehr mil

H. Leh in Geschäftsverbindung, sondern bc-j
treibt dieses Geschäft auf alleinige Rechnung.!
Indem er derAelteste in der Daguerreankunst i
in dieser Stadt ist, und eins der allerbesten
Instrumenten hat, und mit all den neuern
Verbesserungen operirt.ist er im Stande in
jeder Beziehung alle Solchenach vollkomme
«er Zufriedenehit zu bedienen welche wün-
schen

Cin korrektes Porträt
zu haben. Er ist seoben von Philadelphia'

izurückgehrt mit einem auserwählten Stock
>von Eäses und Medallions, und ladet hier.
Mit die Damen und Herren im allgemeinen
jum Besuche ein, um seine Bilder und Waa
ven in Augenschein zu nehmen.

in der Kunst wird er-
theilt und beständig ein Stock an Cily-
Preisen zum Verkauf auf Hand gehalten.

KcA'Vergesset den Ort nicht. At, Tho- .
mas Weidner's Stohr im zweiten Stock-
werk.

Allentaun. Ftb. 19. nq?

Nachricht. '
Nachricht wird hiermit ertheilt daß der

Unterzeichnete bis den ersten April 1852 '
seine Bücher einem Friedensrichter übergeben
wird.?Alle diejenige, die sich noch schuldig !
wissen, werden sich darnach zu richten haben, >
weil dies die letzte Nachricht ist die auf diese
Weise ertheilt wird.

Johannes Miller. '
Mär, 18. F*3w

Tabak , Schiillpftabstk- liild Cigarreil-
M SS N fL' tLZ L',

Hamilton Straße/ Z Thiircil unter dcr Deutsch-Nefvrmirten Kirche,
Allent 0 w t?, Peu l» s>,

Kaufleute, Schaphaltcr, Krämer, und Andere, füidcn es zu ihrcm Noriheil, wenn sic
bci ihnen anruscn und ihrcu großcn Stock nnlersuchcn, che sie soiistwo kaufen, indcm ihre

! Artikel an den allerbilligstcn Prciscn vcrkaufi wcrdcn.

ZcS'Alle Artikel, die kciuc Zusiicdcnhcil geben, wcidc» zuri'lckgenemmcn und das
! Geld dafür wieder erstaltct.

Ailentown, Deccmber 11, . nq?-

'M" '

-

,

.. . .

Vegetabilisches Vieh - Puiver,
zubereitet von

Breill ig/ F roll est eld llnd Zo./
N.'. Nord Ate St., Philnd.

Dic Eigenihilmcr dcs obigcn PnlverS halcn dasVcr-
gnügcn, im Stande zu sein, dic Aufmcrksamkeit aller!
Farmers auf cincn Ariikcl zu lcnkcn, welchcr in allcn
Rücksichten irgcnd ctwas dcr ?irt,was dcm Publikum in
de» sl> lahrcn angcbotcn ist, überreicht. Es ist nicht
allein von individncllom Interesse, sondern cs
mil dcr Zcit cinc große Nativnal-Wohltliat wer-
den. Zur Allgcmcincn wird cS zum Mindest.» cmc
Million Thaicr jährlich zu dcm Produkte dcs Landcs an !
Zunahnic von ?.'iilcl>, Butter und Aott von dc r-
selbe» Masse Futters hinzusügcn, außcrdcm abcr.
viele, sehr viele Leben wcrihvollcr Thiere dadurch
rcltcn, daß sie zur Gesundheit wieder hergestellt wcrten.!
Es wird dcshalb ohne Zwcif.lmit der Zcit als eincr dcr
Stapcl-Artikcl eincS jcdcn FarnicrS bctrachtct wcrdcn, j

Pfcrd bcsitzt. Es ist keine vcn dc» Mcdczincn, wclche!

(welche? ci»e unfruchtbare, iinnützcjMatcric ist) in I,!»'-
«in .Vi iil odcr Lclstcss t Müchsäurc) zu vcrwandcln, bc-
wirkcn, daß cin grörerer Betrag von Nahrunqsstrsscn
aus dcuis.lbcn Ilrstoffe der Nahrung aus dem Svstcm in

' übcrgche». Wir haben eine Mcirgc
vc» Bcweiscii cmpsaiiqc», von dcm was wir eben qes.iqi
habcn. Es niöge geniig. 11 noch zu sagen: Wir haben
das wirksame Agc«? mil eincr großen Anzahl Pflanzcn
und Kräutern vermiet, wel» Gebrauch und Zeit nütz-

! und gcbildct werden muß Das Pulvcr kann qc-
> braucht wcrdcn für Pfcrdc, Kühe und Schwcine in fol-
! gendc» Beschwerden und Krankheiten.

P 112 e r d e.
, Drüsen oder Rotz. Diese Krankheit hat allc

5' Wiiudcr in dieser bisher unheilbare» Krankhcit thu».
5 Es ist cine Krankheit im Drtts.nfvstcm und wird durch

Eniährung befördert. I» fclchen Fälle»
,! wird cin Eßlöff>l voll täglich zwciiiial während ei» oder

- zwci Monate» unausgesetzt verabreicht in drci Fällcn aus
vicr cine Heilung bewirken. Das ist vollständig erwie-

I sc» und bezeugt. Hustcn und kurzer Aibem HSngen vcn

, wird das Uebel in cincr odcr zwei Wochen vcrringcrn

Magere oder innthlose Pferde, odcr wo ci-
nigc Ileberbleibsel vcn Rche oder Steifigkeit dcr Beweg-
ung sind und das Pferd nicht fett werden will, odcr wo

- das Haar rauh ist und sich aufsperrt, indem das Futter
' nicht eut zu btkcnuncn schcint. In solche» Zuständcn

bringt eS mcistcnthcilS cine »umiticlbare Bcsscrung dcs
' Thieres hervor, eS verbessert die Verdauung, und damit

Verschwindet alle Trägheit dcs ThicrcS, cS wird lebhaft
und muntcr und scin Haar wird glait, gcschmeidig und

! glänzend.
' Pferdehändler werden, wenn sie ihren Pferde» eine»

odcr zwci Eßlöffel voll jcdcm wöchenllich gcben, dieselbengcgc» die Gefahr schützen, sich z» verkälrcn odcr dc»
- Ncllcr zu b.kommcn, wcnn sie dem Weiter sehr ausgesetzt
~ sind, ctc. Ihre Pferde werden auch zu größerem Ver-
! tbcil erschcincn wen» sie zum Verkaufaiigebcten wcrdcn,

l! indci» daS Piilver dieselben in cinci» guten und gesunden
Zustande crbälr. Farmer uüd Frachlfiihrlcute wcrdcn
gleichfalls finden, das» eS ihren Pfcrdcn f.hr wohl thut,
wcnn sie mil dcm Pulvcr, wie oben ane.cgcben, gefüttert

> werde», indem cs ihm» cinc» fortwährend aulen Appe-
'tit sichert.

i Kolbes Diese Krankheit wird durch
den schlechten, ansqemergcllcn Zustand dcs Blutes erzeugt,

- welches dünn und wäßrig und von gelber Farbe ist. Es
. ist eine sehr gefährliche Krankheit,' welche jälnlich cinc

Menge werthvoller Pferde zerstört. Ein reichlicher Ge-
! brauch tiefcs Pulvcrs wird dicse Krankhcit völlig hcilcn.

>! Es wird diirch Verbesserung der Verdauung und da-

jdurch, daß cs dem Blute eine größere Quantität rother
> j Theilchen zuführt, die beste und einzig möglichc Aussicht

zur Wiederherstellung darbictcn. Im Beginne der
- Krankheit gieb täglich Mittags nucn Eslöff.l voll, wcnn

! die Krankheit weit vorgeschritten ist, zwei El-löffcl voll
! wöchentlich.

Tchlal'l'evii Dics ist die Verwü-

>
stung mancher wcrihvollcn T durch Erschöpfung,

! behalten werden
Dcr stille Koller. Dics Pulver hat schon Hun-s derte von Pferden von dieser lästigen Krankbeit geheilt,!

! zum Erstaunen dcrcr welche cs gebraucht l aben. Es!
! sclltc zcitig gcbraueht wcrtc», bcvor sich Materie in den,!

auSgclecrt ist. Gebrauche cs zcitig, um selch ein Rcsiil-
! tat zu vcrhütcn. Die DosiS ist ein odcr zw.'.mal täglich!
! cin Eßlöffel voll. !

K ii h e.
! Für Milchkühe. Wir sind aufs Vellsiändigste,

überzeugt, daß es nicht allein dic Besch.iffcnli.it der Milch
vcrb.sscil, sondern cs auch die dcr Zwilch,

Woche, andere sagen ein halbes Pfund, während eine
Person darauf bestellet, daß sie zwei Pfund mehr von
jeder Kuh in der Woche gemacht hat. Wir denken, daß
dcr durchschnittliche Gewinn zwischen cincm halben und!
einem Pfunde per Woche bei jederKuh schwanken wird,

! wenn die Kühe vollständig gesund sind. Dieser Zusatz-
ErirüiZ wird durch die Verwandlung des lli>>p»i-i<>
iVcni in l,!><?tic! äciicl (Milchsäure), Stickstoff (>iiii,-

! xenous') und Fett-Masse gewonncn, eb.'üso dadurch,
i daß dcr durch die Lungen cingcail'mctc Saue» siesf mit

einen der Stickstoff erzeugenden Theile des Futters weg-
zunehmen.

Dicfcs Pulver wird dcn Kühen den gesunden und
j gedeihlichen Zustand des Svstems erhalten, welcher Milch

! und Butter hervorbringt, wclche während dcr Sommer-
zeit cincn so sehr guten Gcschmack hat, wcnn das Vich

, aus cincr giiten Waide geht. Dessen Appelit wird be-
ständig gut sein; das Pulvcr wird ihn, Nahrung zu-

> führen, an wclcher es sonst bald Mangel lcidcn ' und
folglich an Quantität und Qualität dcr Milch und

mer bei ftimn Kühcn

wöchentlich ein Eßlöffel voll gegeben werden.

Hohle Hörner odcr Wolf odcr das Klauenleid
j und allc andcrn Krankhcitcn dcS Mastviehes, wclche von
jcincin schlcchten Zustande der Säfte herrühre», werde»
! schncll und wirksam entfernt. Bei K iiken, deren Milch
IZau, dünn und wäßrig ist, und welche nicht viel Ralim
liefert, r?.'r, die ÜlNiae Milch geben, oder die gcwohnt
sind lange trockcn zu st.'hen, wird eS als untrügliches
Gegenmittel erkannt werden, ind.'n es die Beschaffenheit
des Blutes verbessert. Ein Eßlöffel voll jeden Tag oder
cincn Tag um dcn andcrn, wird dazu erforderlich fein.

S ch w e i t» e.
Die Ferkel «erhitzen sich häufig im Sommer, bekom-

men geschwollene Hälse, Husten, Geschwüre inden Lun-gen und der Leber, welche sehr häufig deren plötzlichcn
Tod veranlassen, dieses aber wird gänzlich verhütet, wcnn
nian ein Pfund oder cin halbes Pfund Pulver in ein
Faß Spiilich mischt, und wird zugleich den Mästungs-
prozcß bedeutend beschleunigen.

! I!. Bei einem Thiere welches Milch gibt undzugleich gemästet werden soll, darf man nicht mehr als
einen Esilosscl voll wöckcnilich geben, oder cs wird die
Bildung des Fettes zurückhalten, indem es den Betrag
dcr Milch vermehrt.

Möge nun Jedermann die Wirkungen des PulvcrS
für sich selbst versuchen, und er wird durch dessen vor-!
treffliche Eigenschaften befriedigt werden, und daß kein
Farmer ohne dasselbe sein sollte.

Uni ferner anszufinden, wie weit unser mit Recht be-
rühmtes SZichpulver zu dcm Zutraucn eincs einsichlS-vollen Volkes berechtigt ist, haben wir Brief« nach allcn
Theilen der Vereinigten Staaten, wo unser Pulver ge-
braucht wurde, abgesandt, und wir find im Stande, aus
diesen ver uns gebrachten Beweisen jedem Farmer,
Kärner und Pferdebcfitzer die Versicherung zu geben,
daß das Pulver bis dahin bei weitem unsere kühnsten
und zuversichtlichsten Erwartungen übertreffen bat.

-! Mit dcn nachträglich bis jetzt gemachten Erfahrungen
- hoffen wir auf diese Weise im Stande zu sein, die beste

und vollkommenste Vieh-Medizin, welche bis jetzt
l dem beuriheilungSfähigen Volke dorgcboten ist, zu berei-
l!tcn. Es wirkt als ein schätzbares Beförderungsmittel
-l der Verdauung, verbessert die Qualität dcs Blutcs und

vermehrt so die Masse beider, des Fettes und dcr Milch
! und zugleich auch dcr Butler, sclbst beim ganz gefunden
Thiere.

Hütet Euch vor Fälschungen, da der ausgedehnte Ver-
kauf unsers Pulvers Andere verleitet hat, eine Rachah-

l mung desselben zu bereiten. JcdcS Packct trägt unseregeschriebene Signatur am Ende,
j ES sind mehrere Bestellungen auf Vichpulver nach

' dieser Stadt gcsandt, wclche dadurch erfüllt sind,daß man
cinen unserm eignen nachgeahmten Artikel übersandt hat.
Wir saqen deshalb wiederholt, Stohrhaltcr, Farmer und
Mclkcrei-Bcsitzcr kaust kcin Pfund, wcnn ihr nicht nach
den Namen von Breinig, Froneficld und So. in geschrie-
bener Signalur auf dem Ende eines jeden PacketS gese-
hen habt. Laßt Euch nicht bctrügcn, das Leben und die
Gesundheit eures Viehes sowohl als euer eigne« Inter-esse hängt von dieser Vorsicht ab. Schaut wohl zu:

?Wachsamkeit ist der Preis dcr Sicherheit."
B . T. « l?o.

Pulver ist in all de« Hanxistohrs in Lech» Cauntv zu habcn.Philadelphia, Ncvembcr 13,15ö1.

Das
Maine Liqnor-Gesetz.

Es wird gegenwärtig sehr viel über dieses Gcscß ge-
sagt, in Bctrcff des Iniress.s des Vclks. ». s w., abcr

Neilcn Güter-Stock

Fr ll h jahvs-li >id Sv >i!>11cr- Waarell

Rciche Print BarogeS und Tissues.
' l Mousl n uiid Barege De Laius.
? ' >ui" ittt Law»?.

Schwarze Gros De Rhines.
- i Plaid und wechselhaste Seide.

Weise Güter von jeder Benennung.

Für Mannsleute.
nelts, Drilling, Jeans, CcvchmeretS, Gambaroons,
Ehambrcv u»d Velvcis-Eords nnd Bcstings.

PrintS und Monklin bei I(>l1 Siückcn, an 3 Cents
nnd auswÄits.

! Qucenöwnaren.

Groze r i e n.
Salz, Zucker, Mclasses, Käse und Gewürz, wohlfeiler

! als je. Honig Sv> Up Molass.s an !» Cents die O.uart,
»iid der beste ZuckerhauS an li Eis. die O.uart.

V erlangt:
1 oon Büschel Gl lindbeeren. ,

lUtl.oUl» Dutzend Eier.
1Ml>,»lIi»Pfund Bultcr.

I.UW Büschel getrocknete Schnitts.
1W do do Kirschen.

' do Hafer.
IllMklPfund gerciuchertcs Flcisch.

' Fiir wclches der höchste Marktpreis im Austausch sür

Mü'rzl?. ??Im

sehet hieher.'.-^Z

" -'s. "

GS« Bseucr

B?ausratli
in dcr Stadt Mentaim.

Der bedient sich dieser Ge-
legenheit seinen Freunden und einem geehr-
ten Publikum die Anzeige zu machen, daß.
er nämlichen Ort, wo früher E. I I
Abele das Geschäft brlrieb, gerade neben!
AmoS Ellinger's Blechwaaren Stohr in i
dcr Hamilton Straße der Stadt Allcnlaun.
das

Vabinct Macher-(Geschäft
aufeinc großartige Weise begonnen hat, und-
fernerhin immer auf Hand zu halten ge >
denkt, cincn fci önkn, billiger Stock aller
Arten Hausralh. Sein jetzigen Stock ist
sehi schön, gut und billig, und bcstchl zum
Theil aus folgenden Aitikel:

Alle Arten Sofas, Secrelärs, Bureaus,
Wardrobs, DeskS, Ljnche,schranke,
Card - Pier- Side - Dinner - und

Breaksast - Tische, und kurz
alles wclches in dieses

Fach einschlägt.

Stühle!
A wünscht dem Pub

likum anzuzeigen, daß er
eine herrliche Auswahl
von Slühlen, aller Art.!

» von den höchsten Preiß!
D Schaukel Stühlen, bis zu -

den Kindern > Slühlchen
herunter, zum Veikaus aus Hand hat, die
an Schönheit, Billigkeit und Dauerhaflig'
kcit nirgends übertroffen weiden können.

Spiegel! Spiegel!
Er hat ebenfalls eine sehr schöne Aus

wähl von Spiegel, wie man sie nur Verlan
gen kann, zum Verkauf aufHand, und wird
immerhin feinen Stock in allen Zweigen
vollkommen halten.

und Anfänger würden
wohlthun bei ihm anzurufen, indem er durch j
gute und billige Waaren, und gefällige Be
d!?nung Alle zufrieden zu stellen sich im
Stande ft!?' slaubt.

Reparaturen dieii? Fach einschla-
gen, werden gut und billig verriß.'."?.

Für bereits genossene Kundschaft ist t"
herzlich dankbar, und bittet um ferneren ge-
neigten Zuspruch.

Ephraim W. Bigony.
Allentaun, März 11. nqbv

Nachricht an Assessors.
Die Assessoren ihrer respektioen Wards

der Stadt Allentaun und von den verschie
denen Taunschips von Lecba Caunty, sind
hierdurch aufgefordert, am Montag den Zten
April nächstens, sich in der Commissioners-
Amtsstube in Allentaun einzufinden, um den
Eid ihres Amts zu unterschreiben (welches
in besagter Amtsstube aufgereiht werden '
muß), und ihreAsseßments, Appellnnotizen !
und solche andere Sachen und Instructionen !
in Empfang zu nehmen, die zu ihrem Amt r
gehören. Auf Befehl der Eommissioners, t

I.M. Line, Schreiber.
März 11. nq4m !

Das ?Maine Liquor Gesetz"!'

Was ist dann jktzt wieder lvs?
.Ist das ?Maine Liep'or Gesetz" vicllcicht in der Ge-!

sctzgcbung rafirl? Nein das nicht, nnd wir kümmern ,
liiis auch nichts truni obS paßirt odcr nicht. ?lbcr Ilir
könnt dcnkcn was sich zugcrragen hat, ohne viel darüber
zu konsitcrn. Nein und das könnt Ihr sichcr nicht,

denn die Sache ist viel ärger als Ihr Euch voistclle»
könnt. Aber cS ist dies der Voifall,?

Der nltc dicke, fotto, plnsirliche
nnd Sclinttrinun,

Stock Güter einziil>'gen?und Baren nach Baren wer-
den jetzt schon wictcr abgeladen. Denkt nur an dcn
Bcrg von Gütcr die cr e st vor eiirigcn Wochcn heim-
schiffic-der ist ganz rerschwnndcn. Die neuen Güter '
tie bereits erhalten find, machen abcr e nen noch viel

dcn »ligcfähr ü Mai so vi.l Gütcr vorhandcn sein als
dics je bci ihncn der war. Der alte wackere
Schniirinan stiidi't doch immcr seine, so wie auch die

anrrcffcn, so h.'ißt cS: ?Wann gehst »ach Phila-
delphia"? ?Wann gehst nuner?" währcnd sie
sich mm dariibcr bcsinncii, so ist dcr schlaue alte Kerl
schon längst liir Markl und läßr schon scrne Waaren hier
abladen. Nu» dies setzt dicse in dc» Stand li

Schttlirituin, ?kculicird llnd 150.
anrufcri'sellte. Es ist nur cin Wrrndcr daß dcr alte
Tchnurman scinen Körper nicht ganz niederbricht. denn

einer der Päitners beständig aui Eiukaiiscn ist. Es
wird doit in jencm Etabliscmcnt eine O.iianlität Guter
verarbcitct rmd veikaust, daß durchaus niemand glaubt.
Aber dcr Dickc ist detirmiiicd scincr Ku»dcn Jntcrcsscnzu bcfördcrn?und so macht cr sich mit cincm freund-
lichen Gesicht bcinahe immcr selbst in den Markt. Kann
cr zuwiicn dann nicht selbst gehen, so ist jemand so, st
dort der ! ie Stelle cbcnfalls filrS Bcste ihrer Kuiidcn
vcrschcn kann?undtas ist dcrdicnstwiiligcNcuha cd,
qcgen den noch niemand gcklagt hat, dcr ihn hat sehen
hinter dem Caunter oder mit der Feder in der Hand
stehen. Diese Herren sollte» stets abwcchscln, dcn» in
dcr That cs ist zu viet für cinc» Mann immer am Ein-
kaiifc» zu sein?dabci muß auch ein Mann zu viel von
scincr Familie abwesend sei». Gebcn mag cS aber wic
cs will,und »ag auch sein wie es will, der Entschluß
ist gefaßt dic liitcreffeir ihrer Kunden zu befördern? j
und der muß ausgesührt wcrdcn.

"chWM MIM

WM
Jlir Stock neue hinter!'

Raum nclhwcndig. Abcr man rufe an und frage für
Irgend Trockcne Waaren, Grozcrien, !

O.uiens Waaren, Eiden-Waaren
u f. w.

»nd verlast Erich sie soiij?wo Stob^

die ebne u»s, bci dcr cs ncihwciitig ist daß im-!
bezahlen sie iinmcr die höch-

sten Marktpreise.
sind dankbar fiir genosscne Kundschaft, und >

bitten um ei».' Fertdaiicr, welcher sie sich stets bcniühcn i

nickt dciiir wir hai cn keine Zeü dcr Stohr ist voll!

Tch»»rmaii, Newhard, und (?o.
März 11. »>ll'v!

ZVnAe? - O 5 vselisehaft
Nachricht.

Wcise, welle» Obaelr nehmen, daß die Zcii zur Erncu-
crung ihrcr P.riints, dcr crste Tag dcs nächstcu April
ist. und cs wird crwartct, da sie bei dcm üntcrzcichnet.n

I Schatzuicistcr a»>ufcn und i!>re Perinitserneuern wcrdcn.!
i Teiche Personen die ihre Pcrnuis voii> Istcn lis zum

llltcn April iiieht bcri hti.zt müssen sich nickl bc-
! tlagcn, wcnn nach jcucr Zeit ihnen das Wasser verent-
l halten wird.

Die y'eaid behaltet sich das sNccht vor, wo da? Was»
fcr von mchrcn aus cincr und dcisclbc» Hv-!
dranl gcbrauchl wird, und ist nicht von allcn bc» !
theiligte Parteien bezahlt, dasselbe zu hcmmen, wenn fic
cS sür gut bcfindct, u»d indcnr fic solekc llcbcreinkiinfte!
zum bicßcn Nutzen dcrcr bctrachtct, welche das Wasser !

gebrauche», wird sie sich nicht in Sache mittel», i
Es ist cbcnfalls Nachricht gcgcbcn an Personen, wci- !

che daS Hvdrant Wasscr zum Baucn zu beniitzcn
kcn, daß sie Permirs haben müssen, che fic anfangen!
dasselbe zu gebrauchcn, lind wcnn diese Regel nicht
strcng bcachtct wird, so wird daß Doppelte sür das Was-ser gcrcchnct.

I Auf Befehl der Board.
tsl)arlcs Eckert, Schatzmeistcr.

März 25, nq-.

HauS llnd Lotte
zu vcrlehttcn oder zn verkanfcn.

Ein ncues LsiöckigcS Främ
0 h n h a u Z. mil ncucn und

Ncbcngcbäudki:, sammt einer
Lotte Grund, gelegen in Fricdcnöville, Ober
saucon Taunschip, Lecha Caunly, kann unter
liberalen Bedingungen gercntet odergekauft
werden.?Man meide sich bei

Peter Wittinan, odcr
H. F. Stadiger.

Obei saucon. März 2). nqZm

Cent Belohnung.
Aiii IZtcn März ist dem Unterzeichneten, in

Waschington Taunschip, Lecha Cauntv, cin zu ihm
Knabe, Namciis Million,

Ma ck, ctwa I? Jahre alt, etwa 4 Fuß 8 soll hoch, mit >
hcllem,Haar, cntlauft» ?Wer dcnsclbcu aufnimmt und
il>m zurück bringt erhält obige Bclohnng, aber kcine
fcriierc Unkosten. Auch gibt cr hierdurch Nachricht
daß cr kcine durch dcn Knabcrr auf ihn gemachte Schul-
den bezahlen wird.

Daniel Wchr.
Marz SS. '3m

Mcue Güter!
Die Unterzeichneten haben soeben vcn Philad.iplva

und Nuwork erhalten, ein g>o)es undwünsehcnkwcrthes
Asscitemcnt von

lind Svinmcr-Gtttern.
Sie laden daher achtungvoN ihre Kunden und das

Pull kum im Allgemeinen cin, anzurufen und ihren
! ausgezeichneten Stock zu craminircn, welcher sehr groß
»nd gut ausgewählt ist und theilweise aus Folgendem
bcstcht!

LädieZ Drcstgütcr,
als schwarze, bluuschwarze, colorirte, plaine

und sigurirte Drefifeide; sigurirte Bare-gcs, schwarze und fancy Barege Delains,
Mous Delains, Aipaccas, LawnS, feine
Ginghams, weisicr Jackonetund Eambric,
Strumpfe, Handschuhe, Bänder, LSce,
Cdgings, ». 112, ,v.

T»»ch und C^assimerc.
Ein rolleZ Assvrlement fci warzes, blaue?,

! trab und grünes französisches und bclgi.
i fches Tucb, sedwarze und fancy Cussi-

Meresa und jede Art von Sommenvaar,
ein volles Assortcment von Vestings, Li-
nens für Nocke und Hosen, etc. etc.

Herren und Dame»«, alles was wir von Euch
verlangen, ist, in unserm Stobr anjiirufen und selbst zu
ii> theilen, ehe ihr sonstwo kaust, indem wir überzeugt

«fühlen, daß unsere AnrwahlGüter vollkommene Befrie-digung gewähren, beides in Hinsicht der Qualität »nd
Preise.

Grim und Reililiger.
Allentaun, Mä'n l>», nq

Grozericn.
li'Ortbofte Molasses, von 2', bis 50 Cts. per Gallone.

!!<> Säcle vom besten Rio Kaffee.l<> Ortbofte Zucker vcn allen Preisen.
Lheen, Oele, Honig. Reis, Rosinen in Baren und

Fäs-chen, alle Arten Siquore, Weine, Brändy, Gin, etc.
Färbestoffe, Gewürze oon allen Benennungen.? kurz
eine Verschiedenheit von allen Arten Groz'erien, zun,
Verkauf bei Grim »nd Reninger.

Qttcf»iswaarc>»,
Ein großes Assorlement, in Setts oder beim Stück, zum
Verkauf bei l<irim lind Reninger.

Makrele»,
Bärrels. No. l, L und -j. in ganzen, halben und

Grim und Neninger.

Salz.
Liverpools gemahlenes und Aschton feine« Salz, beim

Büschel oder Sack, zum Verkauf bei
Grim und Neninger.

Spiegel.
Ein großes und splendides Affortemcnt von Mahego-

ny Fräui Spiegel zu alle» Preisen, zum Verkauf bei
Grim und Reninger.

Carpcts.
Ein großes Assortemcnt Ingram und jede Art Stie-

qen-Earpcls, von alle» Qualitäten und Preisen, zum
Verkauf bei Grim und Reninger.

Oeltuch.
Eine große Aucwai l und Floor-Ocliüchor, zum

Verkauf bei Grim «nd Neninger.

CtNpetzcttcl.
! Jede ?lrt baumwollener und flächsener pnrpurfirbi-
! qer. gclb>r, grüner, rolher, blauer und weißer Carpet-
Zü.l zum Verkauf bei

Grim und Neninger.
Acpfcl- und Pfirsich-Schnitz.

ll>l> Büschel getrcclnete Aepfel, und
Büschel geuocknete Pfirsiche,

Zum Verkauf bei Grim nnd Reninger.
Alle Arten LaiidoSprodukte wcr-

den an den höchsten Marktpreisen im AuS-I tausch für Waaren angenommen, am Stohr der Ilnter-
! swiebenen. in der Hamilton Straße, nächste Thüre zu
Eli Sieckcl'S Hotel in Allentaun.

Gn'm und Neninger.

Dr. Hvyt'S Hcave Pulver.
Diese Zm.crcilung steht jetzt vor dem Publikum als

ei» zugesichertes Heilmittel fiir Engbrüstiq-
k»i t, K c uch c n oder Wi n dgcbr«che nh er t
(lli'-rve--)derP fe r d e, und als tie einzige bekannte
Medizin in der Weil dafür. Der Eigenthümer hat

kics.lbc seit de» letzten U 7 lahren in seiner Thürarzcnci-
Prar s gebraucht, und hat nie cilcbi. daß dicKur in ei-nem einzigen Falle fehlgeschlagen und das Pferd nicht in
guter Luit zur Arbeit .lelm en worden wäre. Die gänz-
liche Unfäbigkcir des zur ?l rb ei t, wenn es »iit
dieser gewehnlichcn .Nrankhcit geplagt ist, j»lre jeden
P'.rde-Besitzer anlrc.bcn, sich sogleich dieses Mittel °n-
zii,passen.

Preis, Ein Thaler das Picket.
roüeu Anweisungen nach jedem Theil der

Ver. Staaten g,sa»ki wi>d. ?llle Briefe oder Mitthei-lungen sind p 0 st frei zu adlressrren an
I.P.

Hiiiteibaus von No. IN. Süd.''. St. Pbilad.lphia.
fiir die Ver. Staate».

N. B. ?AgeiUen werden durch das qanze Land ver-langt, denen eiu liberaler Abzug bewilligtwird und deren
Namen in den Akverreismentü bekannt gemacht werden.Man adtressire wie oben.

5«.».
...

Da 6
Dculschc Wasch-Pulver,
«für IÄ i?ents kinrcicl»end um A

Mal zu waschen,^
wird von Tausenden, welche den Versuch

damit gemacht haben, für das größte
rvili>nschaf!lichc Weltwunder

gehalten! Es schafft den so mühevollen und zugleich schsd'
Ncibens der Wasche aus dem Waschboidganz ab, und bewirkt eine große Ersparnis von Zeit,

Arbeit und Unkosten.
N. B !ln> Betrug und Täuschung zu verhüten(5a cs vcrsuc!?»n, Ait'.k<l tic sie »vic dcn mcinigen

gestalten, eiuzuschuiuggcln,) so wird der Eigenthümer,
I. P. H oy r, seiuc geschricbcne Signatur «uf jctem
Packct aiibringcn. Und <r «sucht cm aufacklärte«Publikum einzig darum, das

Deutsche Waschpulver
nicht ,»it andern Artikcln der Art zu vcrwcchscln, welche
zu»! Verkauft anredeten werden. Sein Artikel ist irr
Packeicn, nur rollen enthaltc», und wird
zu den, Spottpreise von Cents das Packer verkauft.

rucker wcrdcn es sehr zu ihrem Vortheilfinden, diese« Pulver zu kaufen, uui ihre
Buetstabe» und Roller

zu säubern, da dasselbe ein sehr vorzüglichcr Artikel fllr
diesen Zwcck ist, Verfertigt allein bei

I. P. Hoyt,
in seinemLaborotoriii», und Haupt-Depot, No. 10, Süd

. öte St, Philadelphia.

Allgemeine». Zuui Vortheil von Agenten wird ein ti-
bcrälcr Abzug erlaubt und ausgedehnt abvcrtcist. All«
Briefe niüßcii peZfrci eingeschickt werden. Vergcßt den
Namen nicht: ?Deutsches W a sch-P u lve r."

GnH und Renninger,
Wholesale und Retail A.zenten fiir Zlllcniaun. Pa.
, VS"Ebenfalls zum Verkauf i», Buchstchr des,.Pa-

Dcccmbcr 4. 1821. nq«M

unserm Buei stohr ist zu habcn -

'Vit,. Bpeoi»i k«.st rn?ec> rn ,u, -mil tlis Up«-nji>»?>usne« nf r>,o livliiriiiütinn.?Lvv. o.?lZ»ibclli»li<!cl wirk Lt>xruvj»g,
'


